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Hold, das versteht sich u. s. w. — Ist es sich mtit
tvohl zu verwundern, daß es ss wenige wahrhaft
vergnügte Menschen giebt, wenn zwey Drittel cineS

auch nur mittelmäßigen Städtchens sich mit derley
Lausfreuden abgeben? — «Schweig Kerl, ruft
«mir da Ein oder der Andere zu es ist bloser Neid,
«daß du nicht mitmachen kannst, sorge zuerst für deine

«lahmen Reine, ehe du andern den 5ext liesest.

O mein Freund die Sache ist nicht halb so qefähr»

lick. Nächste Wochen will ich eine Reise antreten >

und zwar zu Fuße, wo ich dir dann wundcrbart
Dinge von meiner Wanderschaft erzählen will.

Auflösung der legten Charade.

Die Beinkleider.

Neues Räthsel.

Ich zwey bin eins, vom Kind und Jüngling oft ver«

lacht,
Im Alter stets, doch auch bey einem Volk in Ehren î
Wohl dem, der mich ganz kann entbehren

Weh dem, des Geschick mich ganz unbrauchbar macht»
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